
Laudenbachs Mixed-Team verbessert sich auf Platz vier 
 

TGL mit maximaler Ausbeute beim Doppelsieg in Heiligkreuzsteinach 
 

(rp) Am vorletzten Doppelspieltag hat sich das Mixed-Volleyballteam der TG Laudenbach 

in Heiligkreuzsteinach dank zweier Erfolge auf den vierten Tabellenplatz der Bezirksklasse 

verbessert. 

 

Im Auftaktspiel gegen den stark abstiegsbedrohten Mitaufsteiger VfL Heiligkreuzsteinach 

erwischte die TGL zunächst einen optimalen Start, ehe die stärker werdenden Gastgeber 

im zweiten Durchgang zahlreiche Laudenbacher Fehler zum Ausgleich nutzen konnten. 

Doch die TGL fand in der Folgezeit mit einer konzentrierten Leistung zurück ins Spiel und 

behielt schließlich auch beim vierten Aufeinandertreffen mit dem VfL mit 3:1 (25:15, 14:25, 

25:19, 25:15) Sätzen die Oberhand. 

 

Einen fast identischen Verlauf schien die anschließende Partie mit dem TV Gorxheim zu 

nehmen, als bei der TGL nach einer souverän herausgespielten Satzführung nicht mehr 

viel zusammenlief. Gorxheim stand angesichts hoher Führungen von 16:9 und 23:19 

unmittelbar vor dem Ausgleich, verpasste es aber, den „Sack“ zuzumachen. Nach einer 

Auszeit gelang Laudenbach mit einem kaum noch für möglich gehaltenen 6:0-Lauf die 

Vorentscheidung. Fortan war die TGL auf Betriebstemperatur und wiederholte mit 3:0 

(25:13, 25:23, 25:16) Sätzen den Hinspielerfolg (3:0). 

 

Gewinnt die TG Laudenbach am kommenden Sonntag beim Abschlussspieltag in 

Mannheim mindestens eines ihrer Spiele gegen den ASV Eppelheim II und die VSG 

Helmstadt II, ist ihr der starke vierte Platz nicht mehr zu nehmen. Bereits am Samstag 

bestreitet das Damenteam der TGL in Heppenheim seinen vorerst letzten Auftritt in 

Bezirksliga. Trotz des bereits feststehendes Abstiegs hofft Laudenbach nach zuletzt 

ansteigender Formkurve auf das ersehnte erste Erfolgserlebnis. 

 

TG Laudenbach: Michaela Feuerstein, Inge Heiler, Sabine Prisslinger, Rita Sturm, 

Joachim Braasch, Immanuel Griesbaum, Sebastian Minden, Rainer Prisslinger. 


